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 t\tu Halbchalse u»rd i Bursas stehen zu verkam Masquerade
fen; die Expedition dee Feuilletons sagt wo. Sonntag den 7. Februar im Oestreichischen Saal.

7. Bei dem Kaufmann Vogelrohc ist schöne Ostfriesi,
sche Satter 2 5r Pf. ?r. Thlk. und in Partien noch

&gt; dtlliger zu haben.
S. Ein brauner Naüonal» Engländer, noch nicht völ

lig 6 Jahr air, ganz Fehlerfrei, so gut zumKabrto,
Ist » als Reit - Pferd zu gebrauchen, ist zu verkaufen.

Die WaifenhauSrBuchdruckerei sagt wo.
 9. LancelotJ. Chaptdier brévete de Sa Majeste
• et de la Maison lioyale, a l’honneur de prevenir

les Personnes qui l’honorent de leur confiance,

qu’il a tranviere ¿on domicile rue de Franciort,

maison du Canon.

Lancel 0 t, Hutfabrikant Sr. Majestät des Kö
nigs und des königlichen Hauses, hat die Ehre,
hiermit anzuzeigen, daß er seine Wohnung veran,
dert hat, und jetzt in der Frankfurter Straße, im

Hause zur Kanone genannt, wohnt.
10. Es wird eine Laden »Repositur, Thonbank nebst

Waagen und Gewichte zum Behuf einer Bremer
Waaren-Handlung zu kaufen gesucht; Hohenthvr-
straßc Nr. 4öS, in der untersten Etage das Nähere.

H. Es sucht Jemand ein Logie gleicher Erde, und wo
möglich, auf der Oberneustadt. Nachricht bet Hrn.
Niport hinter dem Jubenbrunnen, Nr. 8'o.

13. Es sucht Jemand zu einem honetten Betrieb ein
Logis auf der Neustadt oder nahe bei, aus Ostern;
in der Hvhenthor, Straße Nr. 477, eine Treppe

hoch, ist nachzufragen.
X3. Ein schön gelegener Garten vor dem holländischen

Thor am Klauewege, ist zu vermiethen; Nr. 5-,5,
in der untersten Echafergaffe-Ecke erfährt man das

Nähere.
14. Jemand, der geräumige gute Fruchtbvden besitzt,

wünscht die Einnahmeson Zinsfrucht-Gefällen um
ein Billiges zu übernehmen. Nachricht »n der Ho«
henthor-Straße, Nr. 485, in der uutetsten Etage.

»5. Bet I. Heinrich Eschcrich Nro. 792 stehet eine
Parthie tannene Kisten zu verkaufen«

. 16. Es sollen den 25 Februar d. I. auf hiesigem

Municipalttäts Haufe verschiedene Glocken meist
bietend verkauft 'werden. Kauflustige wollen sich

' gedachten Tages Vormittags 9 Uhr an bemelbtem

Orte einfinden, und die näheren Bedingnifle ver
nehmen. Warburg den 15. Januar '8 3

Der Kanton»Maire.
17« Ein Flügel nebst tafelförmigen Wiener Forte,

Pianos, mit Veränderungen, ganz neu, und sehr
elegant gearbeitet sind beim Greffier Mohr zu
Carlkhaven aus freier Hand zu verkaufen.

»8. Freitag den i2. Febr. des Vormittags sollen in
der abelichen Burg zu Meimbressen l20VrU.Korn,
150 Vrrl. Hafer und 30 Vrtl. Gerste meistbietend
versteigert werden.

,9 Bai Mascjue.
Au Dimanche le 7 Fevner chez Oestreich.

20. Der Gastwirth Aiebert Wentzellsche Gasthof zum
rothen Mantel in der Leipziger Vorstadt belegen
Nro. u38, welcher sehr gur eingerichtet und mit
schöner großer Stallung versehen ist, beneost dem
 gegenüber belegenen Wtesenkamp ist auf drei Jahre
von Michaelis des laufenden Jahrs an zu vermie

then. Die Liebhaber können sich Dienstag den 11.
Februar des Vormittags um 9 Uhr in der Wohnung
des Dtstrikkönorars Koch in der Kümmelschen an

der Fuldabrücke im Kanton Uluerstavt belegenen
Behausung einsinden, ihre Gebote thun und das
Weitere nach Befinden erwarten. Zur Nachricht
dient, daß der Wenzellfche Vormund Bäckermeister
Herr Nicolaus Vogt, wohnend zu Kassel auf dem
Holzmarkt in dem Kanton Unterstadt denen Liebha
bern auf Erfordern nähere Nachricht von denen
Bedingungen und übrigen Verhältnissen geben kann.

2i Montag den lz. Februar und die folgenden Tage
Nachmittags um 2 Uhr sollen auf dem neuen Meß

hause eine Parthie Bourgogner in Piecen, »nglerqM
alte Rhein Weine in Ohmfäffern gegen baare Zah,
lung verauktlonlret werben. Oie Proben werden
auf dem Kaufplatz aus den Fässern gezogen, die Weine
find von besonders guten Jahrgängen ru.d Gewächse.

22. Einem verehrten Pubtiko mache ich andurch bekannt,
daß ich die bisher neben meinem Anne geführte kleine
Handlung u Brantweuidrenncrei an n.etUiN Sohn

Harlmann Otlv abgetreten habe well ich nach eiuec
Verfügung konigl. Präfektur als Schullehrer kein
Ncbengefchätt treiben soll; ich empfehle diesen daher
meinen Freunden und versichern densclden dabei,
daß ich für die Erfüllung der von meinem Sohn
bei oderwähnten Geschäften übernommenen Ver-
pfllchtungcn ernstehen werde. Grebenstein den 2teN

Februar igi3.
Reinhard Otto, Kantor.

23. In der untern Könrgsstraße Nro. 1155. steht ein
fast ganz neuer moderner, zum Stadlgebrauch so
wohl als aufReifcn sehr bequem eingerichteter eng
lischer Wagen, mit Koffers zum anschrauben und
eisernen Reif, auch einer Vafche, steht aus der
Hand vor ioo Louisd or zu verkaufen.

24« In Nro. 790. bei den Jubenbrunnen sind zwei
fene Schweine zu verkaufen.

25. In der obersten Karlsstraße Nro. 79. 3Treppen
hoch, steht ern noch ganz neuer großer Zeugschrank
wegen Mangel an Raum aus derHanb zu verkaufen.

26. Da nach Einsicht des Königlich Westphälifchen
Kalenders fürs Jahr I8l3 in demselben die Tage,
an welchen die Markte zu Naumburg im Fulbede-

partcment gehalten werden sollen, nicht angezeigt
sind, so werden diese Tage auf den 18. Januar, 1
29. März, Zi. Mai, 9« August, 27. September u.
22. November bestimmt und solches dm Marktbe,


